
ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEiiergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Gültig bis: 28.12.2027

Registriprmimmer sx-zoiz-ooisoo<g;> 1

Gebäude

Gebäudetyp r Mehrfamilienhaus r
Adresse l? August-Bebel-Straße 23, 09224 Chemnitz OT Grüna ]
Gebäudeteil I l
Baujahr Gebäude r 1913 1
Baujahr Wärmeerzeuger 2000 l
Anzahl Wohnungen r 7 1
Gebäudenutzflä-che (AN) 1 300,C)OC) L!! nacJ19EnEVausderWohnflächeermit!elt

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser

Emeuerbare Energien

Art der Lüfturig/Kühlung

OC)0054C)C)2

Gebäudefoto

(freiwillig)

Erdgas H in kWh Heizwert

r;: keine l-Vervvendung : keine

r x FensterlOftung J Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur
n Schachtlüffung n Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

[J Neubau a Modernisierung € Sonstiges
« Vermietung/Verkauf (Änderung/Erweiterung) (freiwillig5

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energptische Qtxalität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Ausweriung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 6). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

ü Der Energieausweis wurde auf der Grcindlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiwillig.

r Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind acif Seite 3 dargestellt

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigenfümer a Aussteller

n DemEnergieausweissindzusätzlichelnformationenzurenergetischenQualitätbeigefügt(freiwilligeAngabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermÖglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

28.12.2ül7

Ausstellungsdalu'm

I,

Auaust-Bebel-Straße 23. 09224 Chemnitz OT Grüna



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 2+.ii.20+3

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes
Reg!!3fr!ernummer SN-2017-001600492

2

Energiebedarf

COTEmissionen

; - : Endenergiebedarf dieSeS Gebaudes
al /-
%/

kWh/(m2-a)

F

k

s

200

G ll 1
225 >250

]

kg/(m2-a)

Anlorderungen gemäß EnEV

A
/%
/l kWh/(m2-a)

Wi ;' Prirr»ärenergiebedarf dieses Gebäudes
F(ji' !nergiebedarfsberechnunqen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf

1st-Wert kWh/(i#a) Anforderungswert

Enei'getisclie Qialität der Gebä?idehülle HT'

1st-Wert W/(in'K) Anforderungsweit W/(i# K)

SommerlicherWärineschutz(beiNeubau) ü eingehaRen

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pfiichtangabe in Immobilienanzeigen]

kWl'i/(i'nLa) € VerhihrennachDINV4l08-6undDlNV470l-10

€ VerfalirennachDINVl8599

ü RegekingnacJ3Absatz5EnEV

z Vereinhich?ingen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung eineuerbarer Energien zur Deckinig des
Wärrne- und Kältebedaifs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wärmegesetzes (EEWäimeG)

An: Deckungsanteil: %

oA

%

Vergleichswerte Endenergie

0 26- 60 76 100 126' 150' 176 200 225 ->250
w?

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anrorderungen des EEWärmeG werden durch die
Ersatzmaßnföme nach q 7 Absatz 1 Nun'wner 2
EEWärmeG erfl?llt.

a Die nach § 7 Absatz I Nummer 2 EB/llänneG
verschäi'ften Anforderungsweits cler EnEV sind
eingehatten.

ü Die in Verbindting mit :f3 8 EEWärineG um %
verscl'föi'fflen Anfordertingswerte der EnEV sind
eingelialten.

VerschärRer Anforderungswei?
Primärenergiebedarf:

Verschäi'Rer Anforderungswei't
fljr die energetische C)iialität dei'
GebäudeliülleHT: W/(i#K)

kWh/(i#a

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinspai'veroi'dn?ing lässt Rii' die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedlidie Verfalven zu, die im Einzelhill zu unterschiedlidien Ei'geb-
nissen R?hren können. Insbesondere wegen standardisieiter Rand:iedingungen
erlauben die angegebenen Weite keine RÜckschlüsse auf den tatsächliclien
Energieverbi'a?ich. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifisdie
V'=Jene nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN). die im
Algemeinen gi'ößer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 2+.++.20+3

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Reg!sfr!ernummer SN-2017-001600492

3

Energieverbrauch

k

Sl
E

150 175

Endenergieverbrauch dieses Gebäude
166 kWh/(m2-a)

ö
200 225 >250

]
183 kWh/(m2-a)

Primärenergieverbrauch dieses Gebäude
'I'

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen? 166 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und VVarmvvasser

Primäi'-

energie-
faktor

Ze&ra?im

l

5
?
o

t t t

von bis
Energieträger

r

Energieverbra?ich
(bwhl

r

Anteil

Warnwassei'

[kWli?

r

Anteil Heizung
(hwh)

Klima

faktoi'

0,96

0,92

o,go

Verglmchswerte Endenergie

ämBlCIDlEI F
0 25 60 76 100 125 16C) 175 200 225 >260

?

,,t6-:t':,'o:,"?'s.'-:,?!""?a@sl%'0 o,,;51l.,,,e,'#,!.;'s,?<:!
Die modelllia* errfütelten Verdeichsvvene beziehen sidi
auf Gebäude. in denen die Wäri'ne für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude berengesteltt
wird.

Soll ein Enei'gieverbraucli eines mit Fem- oder Naliwärme
beheizten Gebä?ides verglichen werden. ist zu beachten.
dass hiei normalerweise ein um 15 bis 30 o/o geringerer
Energievei'braucl'i als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu ensarten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Eri'nittlung des Energieverbrauchs ist ckircli die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Weite der Skala sind
spezifisdie Werte pro Quadrati'neter Gebäudenutzfläche (%) nadi der Energieeinspaiverordnung, die in'i Allgarieinen größa' ist als die
Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliclie Energeverbrauch einei' Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sifö ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Enei'gieverbra?ich ab.

Auaust-Bebel-Straße 23. 09224 Chemnitz OT Grüna

31.12.2C)14 Erdgas H in kWh 11 66081 24150 41931

31.12.2ül5 Erdgas H in kWh 11 26692 22116 4576

31.12.2016 Erdgas H in kWh 11 62351 22523 39828



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Ei?iergieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Empfehlungen des Aii iiiirrtellprs
Registriernurnmer SN-2C)17-üOl6Cl0492 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
MaßnahmenzurkostengünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind ü möglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

1e Angaben)

j geschätzie
l Kosten pro
l eingespane

Kilowat!-

stunde

Endenergie

j

0 nicht möglich

Nr

1

I

2

3

4

5

61]
1
l
l
1

€ l -weitere Empfehlungen auf ges-ondfüt-em Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.

Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberat'ung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Ergänzende Erläu}erungen Zu den Angaben !m Energjea«sswe!s (Angaben freiwillig)

Auaust-Bebel-Straße 23. 09224 Chemnitz OT Grüna

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammenhang Einzel-
mi( größerer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnah ne Cl €

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- a €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen ü €

bedarfsorientierten Energieausweis € ü

erstellen zu lassen. ü €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung € €

€ ü

l

ü ü

[:) €

ü €



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen 000054002 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtern
anderen ais Wohnzwecken genutrt wrden, ist die Ausstellung Urnfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieauswises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen. In dem Feld ,,Angaben zum EEI/VärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzulesery. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebaudeteil" deut- ,Ersatzmaßnahmen" ürd ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EBVärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werden. Die AngabenErneuerbare Energien - Seite 1
H?e'r v:rd darüber Informie;J'wofür und in welcher Art erneuerI dU'emnf,enn,gsegdeernÜ,beicrhdt@erfzülulu-näündd'ugreCnh Bde,ehÖErdrsea,alsmaNßancahhW,e'S udends,- Umfangs der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahrne und
ba,A re E.nergien g?e,nAu,tzt vve,rd, e% Be.i. N&eubaAuten,enthält Seite 2 ;er=="E'!n?haa"It-ungdaa--eJr";ür==da"asG"'e"b'-,ud=-e'-g-elt'-e-n"den-=-V'e"r,h'--ä ,,e="n
(Arigaben zum EEVVärmeG) dazu weitere Angaben An'fo;aearungswett; d;r En-EV-.
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3

De' Energ'eb"a" d h',e' duroh den Ja'lres- ,Pr'märenerg'e- Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis
',,,,da'unddenEndene!g,,'eb'!,afdarg,e'el?D:.,es',Anga',enderAbrec'hn;gen'S:;n'Heizf'un'd'Wa'rmwas;erkost;n-nach-der
wyd,en rechri,erisch, ermittelt. .Die angegebenen, Werte werden H-s'iz'k-o'ste-nve??-ror?od'nun?-g" 'o'd'e-r -aa 'u-f - Grun?=d--a-n-dera'-e-,J-'g' ;ig-'n' ete-ra
a,,.ufderG'7.,undlaGl,,ederBauun.?:"aq ,enbzW,,"53?',b"ud,,,ebezog,.enerVerb'rauc-hfö-aten?;'r;ittelt.-Daffiei'werde-n'-dfö'Ener;eve;i
Daten u,nd unte.r Anna!irrre,von,star»dardisiert,en. R.andbeding- br-aau-c'h-sdaaafö-n-des? -gesaa??-m-t'-e'n-Ge-bä:ude'-s'-u-n'd n-!c-ht-dea-r'eai-nz' -eal-
ungen,, (z ,,,.,'B?anda"!s'e,r'e K,'mad'e,' deJf'n,'er',,N,,u,'er- nen-WohneinheThen"zugrundegelegt.-'ffir-erfaffiffie-Energi'ever-
verh.alten, standardis,ierte Inne,ntemper,atur urid innere ,Wär,rre- br-auc?-h ü:r'-ä'ie?-?-e'fü-u-n';'-wi?'r-ä ;n-i,-;,;9-,,)er' -ko-'n-kr-e-ten?-ö'r;I'i-ch-en'
?,,e"nne !:'SW, ') ,,"hnef: ,4o ,,,,'ä's'chd'eenerg,ef'sche F'ua- Wetke'rdafön- und -mithitfe vgn' K!!mafafktoren-auf -e:nen deutsc-hf
'j'fö" ,d,e, s Ge, b'dLes un,,a"?ä,ng:g vom, Nu'eNerha,'fen ,und, Vo,,n la'nd'v?en 'MrttfflwertaWmgerech;et '+o -faü-hrt-beispi;fü;se eian
de' we'!r'age beu'e"en' Ins'sondere WeGlen de' sfan'?ard'- ;o;er-Verbrauch'in'ei;'e'm-ernzeföen-harten-Winte'r nic'ht z-u -eii
:% ieden .Ra, ndb, e..dingung,elri e.rlau.benl. (jie a,ngegebeneun WLerfe ne?-r-'-sC' hle-c'i,1e'-r'e-n' (ie-u,1e-i1un?-g?'de-s' Gebm?u-des? ." De'-r- En?de' n- er-g' 4-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verb;auch 'ffi:bt-Hinweise';u'f dre ene;getische Q'Ji'alität dW;';e-
Primärenergfebedarf - Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
Der Pr?märenergiebedarF bildet die Energieeffizienz des (3e? &siert einen geringenlY erbrauch.. E&in Rückschluss au:f den. künf-
bäud'es'a9'. -Er b'erÖcks!cht:gt n:eben der föd-energie auch dfö f!9 Z5J erWarfende;n Verbrauch ist j.edoc.h nicht möglich.? insbe-
,-'-g-'e-n-a-n' -n'te ',,Vor'ke-tte-;'- (E';kun'-d-ung? ,- Gem' n- nun;, - ye-;e-i1un'-. sondere,können die .Ve.rbrauchsdaten einzelne,r Wohn,ein.heiten
?IlHyB?'4'd'lW;?g) ?d'B';?iB'?? j51"6j'lal:ffi'65'6izi"6'0' :"116('g'i6'll';'g;?(z? " ?E.' !ar! dl!ferieren, we.tl sie,von d?er. Lage de! Wohnernheiten,im
%füz51" -(3-B51" Srrom',- W(p'B5BW)B'(B -[46(gjB4' -6'igJ)-f -5'j;- p'l6jyl67 Gebau.de, von.der 7ewetligen Nutzung und dem indrviduellen
Wert signalisiert einaen geringen Bedarf"und damit eine hohe v.erhal,t.en,..der Bewo, hner...abjäng.en,. ,
Energieeffizienz sowie ;ine -die Ressourcen und die Umwelt ..'mFa'l län.9ere.' L.e'a rskä..nde. 'd. .hierF..ür .e.in. P .auschffi'er Zu-
scho;ende Energienutzung. Zusätzlich können die mit dem schlag ra:,hn.erisch bestimmt .und .in d,ie Ve.rbraucherfa.ssung
Energiebedarf ve"rbun-dThne"n CO-Emissionen des Gebäudes ein.bezogen. Im.lnte.resse.der.Vergleichbarkei5.wird bei dezen-

tralen, iii der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben wrden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2?-"'l'- - o-?- ' tigt: Gleiches gilt für den Verbrai.ich von eventuell vorhandenen
auf d!e W-rmeÜt)erfragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genanntenAngegef)en !Sf der SPeZ!f!SCFle. auf d!e WärmeÜt)erfragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten

Urrfassungsfläche bezogene Transmissionsw-rrneverlust (For- Pauschalen in die Erfassunq eingegan(:1en sind, ist der TabelleansmlsstonsW-rrmverlusf (POr- Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
Er beschreibt die durchschnitt- ,,Verbrauchserfassung? zu entnehmen.rnelzeichen in der EnEV: HT).

liche e,nerg?e!ische Q?ualifü!?al!;r wä.rrre?übe.rtragenden?Ur'nfas- Primärenerqieverbra-uch . Seite 3
sungsflächen (Außenw'ride, Decken, Fenster etc.) eines Ge- ' "a"a",a"J a '*?'a'W"a --"- " ,, ,,
bäudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen D?ar,P7:,m'Jri"?,"l'a'er,;'? ,uo') ga,h', '7"?? 9 ,,,,,emfur da: G?:,bffi"?'awbäa,u,r:eess' %h uin= .k l eoi un eßer rdyyeem,1 sst'eglnlta 1d;7eie ,1E neE;nve nA ngfuo':ed ne r ubnaguel: nc h ae nn eurem" itt:' ?i;erl «n + e=rnl:+egnieevreg ; et.iY+;urbc;ai ugcehr i Ih : NuSo ru eWrll., el uar e(Ir "';r'i"mea"reanueure
den somirerlichen Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) g,!ebe. da.'. ". rd,, e', m.'fh'lfe., von. Umre, c,hnu....ng'akforenerm?e'(Schutz vor überhitzung) gleoeaarr WlrO er m!tntixe VOrT umrect'lnungSTaxtor7n ermiuel?

die die Vorkette der 3eweils eingesetzten Energietrager beruck-eines Gebäudes
sichtigen.

Endenergiebedarf - Seite 2 Pflichtanqaben für Immobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be- N7?-,-.-h-,-p'oreecrh. n"??e.n;dee, )naehrrgl iicehb ebdeano?' ; ,g,g :bet =oni ee r3tn,aeme.n,eoh'e'ch tniJsr ch,ihe,nz u Rng.leg e!u.l,';. ubneg'insl..s.a?Nachd'e AhrEn-E, +V7 b1 esn t;nh: nd:'t: nPfÄli' cnhn:- ?.r'n nl m%i, o?b'il aire.h:an?. en'l gl,; nh :f t'll?er
;d"WarmJ waW;erb;re;:ng-a;"Er"wird"u'nte:?Stan:j'ardkl:ma" :,!,A1?,,a, Ä':b,,'. :"': ':';':,,en '%aac': :,':.";',?,F : +ffi,ür
uutntot.i SMtlla0nl Idl aIV:::.5:blk,::ngI:Ibl?lJeldl),llngaulln. ;eln V;Irlrtlecuhlnl *sct ul.jnkdall.IsljtaellJInlllllll11dlOII e,r,fo,rgle,rl,ic,h,ehnhA,lenlg&la,blee,n,Ai2d, (.deie'i+?' ,E,n,,rg,j,aus,js zu entneh-
bllalltljo r'-Ji:; to?,ici; ta=t ;,t.tet?r;i etl :n-i IJlz=-l:nItzi)delJlllnl:(-sl IG;l bl%-a.?uldltei; ulJnl dl? Sl e-i: ;eIr- I Al i; ??ar l , e n . .i, ,a c h Au. sW,rSa. rt- d?e, s, : t, 2 od e r s .
gentechnik Der föderiergiebedarr ist die Energiemenge, die VerQlefCMSWerfe - Seffe 2 und 3
derri Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermföelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedarf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werderi können. Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
geririgen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.
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